
 

Nachhaltigkeit im Bezirkslager 2023 
 

Wie nachhaltig „pfadfinden“ wir eigentlich? In der Planung und Durchführung des Bezirkslagers 2023 

ist der Fokus auf das Thema Nachhaltigkeit verstärkt. Das Bezirkslager bietet viele Möglichkeiten, 

etwas für die Nachhaltigkeit zu tun. Im Folgenden ist aufgelistet, welche Maßnahmen wir getroffen 

haben, um das Lager möglichst nachhaltig zu gestalten. 

Vegetarisch/Vegan 

Im Gegensatz zu vorherigen Bezirkslagern sind die regelmäßigen Mahlzeiten vegetarisch/vegan 

gestaltet. Durch den Verzicht auf Fleisch und fleischhaltige Produkte können wir ohne viel Aufwand 

bereits etwas für die Nachhaltigkeit tun. 

„Gallier ohne Fleisch? Das geht doch nicht!!!“. Um auch den Liebhabern von Fleisch gerecht zu 

werden hat sich die Küche dazu entschlossen beim großen Bankett Wildschwein zu braten. Im 

Gegensatz zu der direkten Tierhaltung ist der Konsum von Wildfleisch dennoch nachhaltig. Um das 

Gleichgewicht von Tieren und Pflanzen in unseren Wäldern zu wahren, müssen Jäger Wildtiere 

erlegen, da es kaum noch natürliche Feinde gibt. 

Um keine Lebensmittel zu verschwenden, werden Mahlzeiten so geplant, dass übrig gebliebene 

Lebensmittel in der folgenden Mahlzeit weiterverwertet werden können. Zudem sollen Lebensmittel 

möglichst regional produziert sein, um weite Transportwege zu vermeiden. 

Anreise und Logistik 

Königsdorf ist nicht ganz so weit von Rosenheim entfernt, deshalb wird die Anreise mittels ÖPNV 

stattfinden. Die Rover bekommen sogar die Möglichkeit zum Lagerplatz zu radeln. 

Das Material, wie Zelte und Küchenequipment, wird mittels Anhänger durch jeden Stamm selbst zum 

Zeltplatz transportiert. Andere Varianten, wie zentraler Materialtransport, wurden auch betrachtet, 

sind jedoch Aufgrund der geringeren Nachhaltigkeit verworfen worden. 

Vor Ort werden dennoch PKWs zur Verfügung stehen, um Einkäufe zu erledigen oder bei Bedarf zum 

Arzt oder ins Krankenhaus zu fahren. 

Erste-Hilfe Material 

Auf einem großen Zeltlager kann es zu den ein oder anderen Verletzungen kommen. Deshalb muss 

sichergestellt werden, dass ausreichend Material für Erste-Hilfe zur Verfügung steht. Das BRK Prien 

stellt uns Material auf Kommission zur Verfügung, somit können wir das nicht gebrauchte und 

originalverpackte Material wieder zurückgeben und es wird weiterverwendet. 

  



 

 

 

 

 

 

Lager-Café 

Im Lager-Café werden diverse Getränke und Snacks angeboten. Die Getränke werden sich in 

Glasflaschen befinden, da die Chance bei regionalen Getränkeanbietern höher ist geringere 

Einkaufspreise zu erzielen. Damit Verfolgen wir das Ziel auch ökonomisch nachhaltig zu wirtschaften. 

Neben den typischen Getränken wie Spezi, Limo und Bier wird auch Wein angeboten. Auch hier ist es 

gelungen einen Anbieter mit Pfandsystem zu finden. Für alle weiteren Getränke, die nicht in Flaschen 

ausgegeben werden können, werden Mehrwegbecher verwendet. 

Damit das Pfandsystem auch im Lager funktioniert und die Flaschen zurückgegeben werden, ist ein 

lager-eigenes Pfandsystem geschaffen worden. Dieses Pfandsystem gilt nicht nur für die 

ausgegebenen Glasflaschen, sondern auch für Getränke, die in Mehrwegbechern ausgeschenkt 

werden. 

CO2-Kompensation 

Die Lagerleitung hat zur CO2-Kompensation explizit Budget bereitgestellt. Am Ende des Lagers wird 

berechnet, wieviel CO2-Ausstoß durch uns verursacht wurde. Dabei werden wesentliche Faktoren wie 

Fahrten mit PKW, Bus und Bahn, Stromverbrauch, Wasserverbrauch, Gasverbrauch, usw. 

berücksichtigt.  


